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I. Allgemeines 

1. Wir bestellen ausschließlich auf Grundlage dieser Einkaufsbedingungen, gleichgültig ob es sich im Einzelfall um einen Kauf-, 
Werk- oder Werklieferungsvertrag oder ein anderes Vertragsverhältnis handelt. Dies gilt auch für zukünftige Geschäfte. 

2. Mit der Einbeziehung von Allgemeinen Lieferbedingungen unserer Lieferanten sind wir nicht einverstanden, auch wenn wir im 
Einzelfall nicht ausdrücklich widersprechen bzw. Lieferungen oder Leistungen vorbehaltslos annehmen. 

 

II. Angebot 

Der Lieferant hat sich im Angebot bezüglich Mengen und Beschaffenheit genau an unsere Anfrage zu halten und im Falle von 
Abweichungen ausdrücklich darauf hinzuweisen. Angebote haben kostenlos zu erfolgen.  

 

III. Preise 

Die Preise sind, soweit nichts anderes vereinbart, Festpreise für die gesamte vereinbarte Lieferzeit. Die Preise verstehen sich 
einschließlich Verpackung, Nebenkosten, Zöllen, Transportkosen usw. frei Haus. Die gesetzliche Umsatzsteuer ist auszuwei-
sen, ansonsten gilt sie als im Preis inbegriffen. 

 

IV. Technische Unterlagen; Formen und Werkzeuge, Ge heimhaltung 

1. Technische Unterlagen wie Abbildungen oder technische Zeichnungen, dürfen nur für die Fertigung aufgrund unserer Bestel-
lung verwendet werden und Dritten ohne unsere schriftliche Genehmigung nicht weitergereicht werden. 

2. Wir behalten das Eigentum und das Urheberrecht an solchen Unterlagen. Nach Abwicklung der Bestellung bzw. auf unser 
Verlangen hat der Lieferant diese Unterlagen unverzüglich und kostenfrei an uns zurückzusenden. 

3. Werkzeuge, sonstige Gegenstände bzw. Software, die der Lieferant zur Erfüllung unserer Aufträge anfertigt und uns geson-
dert berechnet, ggf. auch nur anteilig, gehen zum Zeitpunkt der Herstellung in unser Eigentum über. Sie werden zunächst für 
uns verwahrt, dürfen jedoch nur zu Ausführung unserer Aufträge verwendet werden und sind uns auf Wunsch zu übergeben. 
Kosten für die Instanthaltung der Werkzeuge trägt grundsätzlich der Lieferant. Eine etwaige Vernichtung und / oder Entsorgung 
der Werkzeuge bedarf unserer schriftlichen Zustimmung. 

4. Der Lieferant ist verpflichtet, alle nicht offenkundigen kaufmännischen und technischen Einzelheiten, die ihm durch die Ge-
schäftsbeziehung bekannt werden, als Geschäftsgeheimnis zu behandeln. 

5. Es ist nur mit unserer ausdrücklich schriftlichen Genehmigung gestattet, bei der Werbung in irgendeiner Form auf die mit uns 
bestehende Geschäftsverbindung hinzuweisen. 

 

V. Anlieferung, Wareneingangsprüfung  

Der Lieferant liefert die Produkte in geeigneten Transportmitteln an, um Beschädigungen und Qualitätsminderungen (z. B. 
Verschmutzung, Korrosion, chemische Reaktionen) zu vermeiden. Schmidt & Bartl führt eine eingeschränkte Wareneingangs-
prüfung unter statistischen Gesichtspunkten durch. Ziel ist es, bei guter Lieferqualität auf die Wareneingangsprüfung zu verzich-
ten. 

 

VI. Rechnung, Zahlungsbedingungen  

1. Rechnungen sind mit getrennter Post oder per Mail zu übersenden. In der Rechnung sind  unsere Bestellnummer, das Be-
stelldatum, die Lieferantennummer sowie unsere Artikelnummer deutlich hervorgehoben anzugeben. 

2. Die Zahlung erfolgt  innerhalb von 14 Tage nach vertragsgemäßem Eingang der bestellten Ware und Erhalt einer ordnungs-
gemäßen und prüffähigen Rechnung mit 3 % Skonto oder von 30 Tagen rein netto nach Wareneingangsdatum. 

3. Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen uns im gesetzlichen Umfang zu. 

 

VII. Lieferfristen und Lieferverzug 

1. Die angegebenen Liefertermine sind verbindlich. Maßgebend für die Einhaltung des Liefertermins ist das Wareneingangsda-
tum bei Schmidt + Bartl GmbH.  

2. Bei Lieferverzug sind wir berechtigt, nach unserer Wahl, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten und Schadensersatz 
zu verlangen. 
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3. Wir sind berechtigt, die vereinbarten Liefertermine in einem für den Lieferanten zumutbaren Umfang abzuändern, wenn dies 
erforderlich ist, um einen reibungslosen Ablauf in unserem Betrieb zu gewährleisten. 

4. Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich in Kenntnis zu setzten, wenn Umstände eintreten oder erkennbar werden, die 
eine Einhaltung des Liefertermins gefährden oder unmöglich machen. 

 

VIII. Erfüllungsort, Gefahrübergang, Eigentumserwer b 

1. Erfüllungsort ist derjenige Ort gemäß Bestellung, an den die Ware zu liefern oder an dem die Werk- oder Dienstleistung zu 
erbringen ist. Erfüllungsort für unsere Zahlungen ist unser Geschäftssitz. 

2. Die Lieferung ist auf Rechnung und Gefahr des Lieferanten ordnungsgemäß transportverpackt frei Lieferort an der von uns 
angegebenen Anschrift anzuliefern bzw. dort zu erbringen. 

3. Gefahrübergang am Erfüllungsort oder mit Übergabe an einen von uns besonders beauftragten Spediteur erwerben wir 
Eigentum an der Ware ohne Vorbehalt irgendwelcher Rechte für den Lieferanten. 

 

IX. Qualitätsmanagement-System 

Der Lieferant verpflichtet sich, ein Qualitätsmangement-System DIN EN ISO 9000 ff., welches eine einwandfreie Qualität der 
Lieferungen an uns sicherstellen muss, während der gesamten Geschäftsbeziehungen aufrecht zu erhalten, in regelmäßigen 
Abständen durch interne Audits zu überwachen und bei festgestellten Abweichungen unverzüglich die erforderlichen Maßnah-
me einzuleiten. Wir haben das Recht, die Qualitätssicherung des Lieferanten jederzeit zu überprüfen. Der Lieferant wird uns auf 
Wunsch Einblick in Zertifizierungs- und Auditberichte sowie in durchgeführte Prüfverfahren einschließlich sämtlicher die Liefe-
rung betreffenden Prüfaufzeichnungen und Unterlagen gewähren. 

 

X. Allgemeine Bestimmungen 

1. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des Kollisionsrechts und des Übereinkommens der vereinten Nationen über Ver-
träge über den internationalen Warenverkauf. 

2. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus der Geschäftsbeziehung zwischen Schmidt + Bartl und dem Liefe-
ranten ist der Sitz von Schmidt + Bartl. Schmidt + Bartl ist auch zur Klageerhebung am Sitz des Lieferanten sowie an jedem 
anderen zulässigen Gerichtsstand berechtigt. 
 
3. Sollte eine Bestimmung dieser Bedingungen und der getroffenen weiteren Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so 
wird dadurch die Gültigkeit der Bedingungen im Übrigen nicht berührt. Die Vertragspartner sind verpflichtet, die unwirksame 
Bestimmung  durch eine ihr im wirtschaftlichen Erfolg möglichst gleichkommende Regelung zu ersetzen.  

 

Stand: Januar 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


